
 

In Zusammenarbeit mit ZAZH – Zentrum Altertumswissenschaften Zürich, UZH 

Seminar für Griechische  

und Lateinische Philologie 
der Antike, des Mittelalters und der Neuzeit  

Forschungskolloquium FS 2019 

falls nicht anders angegeben um 18:15 Uhr  

im Seminar für Griechische und Lateinische Philologie (RAG-1-104) 

 

Dienstag, 12. März Thomas Trüb 

Schrieb schon Bakchylides über den verliebten Kyklopen? Zu einer 

problematischen Information des Mythographen Natale Conti (ca. 

1520–1582) 

  

Dienstag, 19. März Camille Semenzato 

Wörter zusammenstellen - Mythen herstellen. Ein Beispiel aus 

Euripides' Bakchen 

  

Dienstag, 2. April Pascal Mathéus 

Die Ironie der Orakel – Herodot und die Mantik 

  

Dienstag, 30. April Cornelia Ritter 

Fiducia formae – Das Gedichtbuch als prekäres Medienformat bei 

Properz 

  

Dienstag, 14. Mai Julia Frick 

Die Desideratenliste des Murbacher Bibliothekskatalogs. Zur Funktion 

des Sammelns literarischer Texte im Rahmen interbibliothekarischer 

Netzwerke des deutschen Südwestens 

  

Freitag, 24. Mai, 

14:15 – ca. 18:00 Uhr, 

Freiburg i.Br. 

 

(um 12:00 Uhr fährt ein Zug 

ab Zürich HB, Gleis 11) 

Theophanis Tsiampokalos 
Hinter der Maske des Realistischen: zur Rhetorik der ungeschminkten 
Darstellung römischer Macht bei Plutarch 

 

Oliver Budey 

Filippo Beroaldos (1453-1505) Properzkommentierung zwischen 

Moraldidaktik und Enzyklopädismus? 

 

Ann-Kathrin Stähle 

Das „Wiehern“ des Chiron – Sidonius’ Carmen I als Programmgedicht 

Alle Interessenten sind zur Teilnahme herzlich eingeladen! 
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